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Wie die Moskauer Zeitschrift Ogonjok" berichtet, wurde in der Nähe von Moskau beim Bau einer
Eisenbahnlinie das Skelett eines großen Mammuts gefunden. Mitarbeiter der russischen Akademie der Wissen¬

schaften stellten fest, daß das Skelett mehr als 20 000 Jahre alt ist.

Zu ergänzen wäre noch, daß die Stellung des Mammuts erkennen läßt, daß es ein
rotes Fähnchen schwang. Damit ist klar bewiesen, daß die russische kommunistische

Partei die älteste in der Menschheitsgeschichte ist.

7


	Zu ergänzen wäre noch, dass die Stellung des Mammuts erkennen lässt [...]

